
Maximální bodové hodnocení: 63 bodů 

Hranice úspěšnosti: 44 %

1  Základní informace k zadání zkoušky

 Didaktický test obsahuje 63 úloh.

  Časový limit pro řešení didaktického testu 
je uveden na záznamovém archu.

  Povolené pomůcky: pouze psací potřeby.

  U každé části je uvedena váha části/úlohy 
v bodech, např.:
5 bodů/1 bod = v celé části můžete získat 
nejvýše 5 bodů, za jednu správnou odpověď 
získáte 1 bod.

  U všech úloh je právě jedna odpověď 

správná.

  Za nesprávnou nebo neuvedenou odpověď 
se neudělují záporné body.

  Odpovědi pište do záznamového archu.

  Poznámky si můžete dělat do testového 
sešitu, nebudou však předmětem 
hodnocení.

  Nejednoznačný nebo nečitelný zápis 

odpovědi bude považován za chybné 

řešení.

2  Pravidla správného zápisu odpovědí

  Odpovědi zaznamenávejte modře nebo 

černě píšící propisovací tužkou, která píše 
dostatečně silně a nepřerušovaně.

  Hodnoceny budou pouze odpovědi 

uvedené v záznamovém archu.

NĚMECKÝ JAZYK
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DIDAKTICKÝ TEST – POSLECH, ČTENÍ A JAZYKOVÁ KOMPETENCE

2.1   Pokyny k uzavřeným úlohám

  Odpověď, kterou považujete za správnou, 
zřetelně zakřížkujte v příslušném bílém poli 
záznamového archu, a to přesně z rohu do 
rohu dle obrázku.

 A B C D

  4    

  Pokud budete chtít následně zvolit jinou 
odpověď, zabarvěte pečlivě původně 
zakřížkované pole a zvolenou odpověď 
vyznačte křížkem do nového pole.

 A B C D

  4    

  Jakýkoli jiný způsob záznamu odpovědí 
a jejich oprav bude považován za 
nesprávnou odpověď.

  Pokud zakřížkujete více než jedno pole, bude 
vaše odpověď považována za nesprávnou.

2.2   Pokyny k otevřeným úlohám

  Odpovědi pište čitelně do vyznačených 
bílých polí. 
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 Povoleno je psací i tiskací písmo a číslice.

  Při psaní odpovědí rozlišujte velká a malá 

písmena.

  Pokud budete chtít následně zvolit jinou 
odpověď, pak původní odpověď přeškrtněte 
a novou odpověď zapište do stejného pole. 
Vaše odpověď nesmí přesáhnout hranice 
vyznačeného pole.

TESTOVÝ SEŠIT NEOTVÍREJTE, POČKEJTE NA POKYN!



P O S L E C H
1. ČÁST ÚLOHY 1–4 4 body/1 bod

Uslyšíte čtyři krátké nahrávky. Nejprve uslyšíte otázku a poté vyslechnete nahrávku. Na 
základě vyslechnutých nahrávek vyberte k úlohám 1–4 vždy jeden správný obrázek A–C.

 1 Welches Instrument spielt der Mann zurzeit in seiner Band?

 A) B) C)

 2 Was wollen Sabine und Peter heute Abend machen?

 A) B) C)

 3 Um wie viel Uhr triff t sich die Familie im Restaurant?

 A) B) C)

 4 Welchen Mann sucht die Polizei?

 A) B) C)

  

 

 

 



P O S L E C H
2. ČÁST ÚLOHY 5–12 8 bodů/1 bod

Uslyšíte vyprávění studenta Dildara o jeho životě. Na základě vyslechnuté nahrávky 
rozhodněte, zda jsou tvrzení v úlohách 5–12 pravdivá (P), nebo nepravdivá (N).

 P N

 5 Die Reise nach Deutschland war Dildars erste Auslandsreise.  

 6 Dildar studiert in Deutschland Informatik.  

 7 Auf seinem Flug nach Dresden musste Dildar umsteigen.  

 8 Eine Frau hat Dildar am Flughafen den Weg zur Uni beschrieben.  

 9 Die Busfahrt vom Flughafen zur Schule ging schnell.   

10 Das Wort „Nu“ hat Dildar im Wörterbuch gesucht.  

11 Im Studentenwohnheim hört man manchmal Dialekt.  

12 Dildar ist im Studentenwohnheim unzufrieden.  



P O S L E C H
3. ČÁST ÚLOHY 13–19 7 bodů/1 bod

Uslyšíte rozhovor dvou kamarádů, kteří chtějí uspořádat výlet se svým spolužákem. Na 
základě vyslechnuté nahrávky odpovězte na otázky v úlohách 13–19. V odpovědích 
použijte nejvýše 3 slova. Čísla můžete zapisovat číslicemi. První úloha slouží jako vzor (0).

Notizen zum Ausfl ug

Wohin fahren die Freunde? nach (0) Traunstein

An welchem Tag fahren sie ab? am (13) _____________ 

Wie lange dauert der Ausfl ug? (14) _____________ Tage

Wie fahren sie hin? mit dem (15) _____________ 

Um wie viel Uhr fahren sie ab? um (16) _____________ Uhr

Wo fi ndet die Party statt? im (17) _____________

Was möchten sie am Freitagvormittag machen? (18) _____________

Wie viel kostet die Schiff sfahrt für die Gruppe? (19) _____________ €



POSLECH
4. ČÁST ÚLOHY 20–23 4 body/1 bod

ZKONTROLUJTE, ZDA JSTE DO ZÁZNAMOVÉHO ARCHU UVEDL/A VŠECHNY ODPOVĚDI.

Uslyšíte čtyři krátké nahrávky. Nejprve uslyšíte otázku a poté vyslechnete nahrávku. Na 
základě vyslechnutých nahrávek vyberte k úlohám 20–23 vždy jednu správnou odpověď 
A–C.

20 Was ist für Claudia beim Handy wichtig?

A) Preis 
B) Größe 
C) Design 

21 Welches Buch kauft der Mann? 

A) die Novelle 
B) den Kriminalroman 
C) den historischen Roman 

22 Wann kann man den Film in der Vorpremiere sehen?

A) am 19. Januar
B) am 22. Januar
C) am 31. Januar

23 Welche Disziplin ist neu im Programm des Sportfestes?

A) Basketball
B) Tischtennis
C) Beach-Volleyball





NÁSLEDUJE SUBTEST ČTENÍ A JAZYKOVÁ KOMPETENCE.

NEOTÁČEJTE! VYČKEJTE NA POKYN ZADAVATELE!



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
5. ČÁST ÚLOHY 24–28 5 bodů/1 bod

Přečtěte si pět krátkých textů. Na základě informací v textech vyberte k úlohám 24–28 
vždy jednu správnou odpověď A–D.

Oscar Till soll eine Telefonrechnung von 1700 Euro statt der üblichen 13 bezahlen. Die 
Summe überraschte ihn: „Telefonate mit meiner Freundin Mia sind für mich kostenlos. 
Und letzten Monat in Frankreich habe ich nur zwei Minuten telefoniert.“ Deshalb 
fragte er bei Mobilfunk nach, bekam aber als Antwort: „Überprüfen Sie das auf unserer 
Internetseite. Sie müssen sich selbst darum kümmern.“ Im Internet stellte Oscar fest, 
dass er von seinem Handy ein paar Fotos über tausendmal verschickt hatte. „Unmöglich, 
das muss das Handy selber gemacht haben“, behauptet Oscar und will das Handy 
reklamieren.

(de.nachrichten.yahoo.com, upraveno) 

24 Warum ist die Rechnung für das Telefon so hoch?

Oskar hat mit dem Handy: 
A) Fotos gesendet.
B) im Internet gesurft.
C) im Ausland telefoniert.
D) seine Freundin angerufen.

Einladung zu einem Vortrag

Martin Riegler ist bekannt für seine Vorträge über die Wüste1 und die Menschen dort. In 
seinen Fotos zeigt er, dass die Wüstenbildung nicht nur eine Frage des Klimawandels ist. 
Sie hängt mit den Menschen zusammen, die in diesen auf den ersten Blick langweiligen 
Regionen leben. Man sieht, welche Gefahren auf die Bewohner warten, aber auch, wie 
sie in aller Ruhe ihre tägliche Arbeit machen. Rieglers Worte erklären seine Begeisterung 
für das Phänomen Wüste: „Sie ist nicht nur Sand, sondern ein reizvolles Spiel aus Farben 
und Formen, das mich nicht in Ruhe lässt.“ Wer mehr über die Schönheit der Wüste 
wissen möchte, sollte Rieglers Vorträge besuchen.

(de.fl uter.de, upraveno)
1 die Wüste: poušť

25 Wie fi ndet Martin Riegler die Wüste?

A) monoton
B) gefährlich
C) beruhigend 
D) faszinierend



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
5. ČÁST ÚLOHY 24–28

Die Deutschen gelten seit Jahren als Reiseweltmeister. Traditionell ist bei ihnen Frankreich 
als Urlaubsort dank der Kombination aus Meer, Gebirge und Sehenswürdigkeiten beliebt. 
Dass aber Spitzenküche und Kultur im Mittelmeerraum besonders beliebt sind, zeigen die 
Zahlen der letzten Saison, wo Italien häufi g Reiseziel war, noch mehr als Frankreich. Aber 
absoluter Top-Urlaubsort war Griechenland, und das trotz der Krise. Was alle überrascht 
hat: Spanien war diesmal nur auf Platz vier, obwohl es früher der Spitzenreiter der 
Deutschen war. Auch die Kampagne „Urlaub zu Hause in Deutschland“ war erfolglos. Die 
meisten Deutschen blieben dann doch nicht im eigenen Land.

 (www.welt.de, upraveno)

26 Was war das beliebteste Reiseziel der Deutschen in der letzten Reisesaison?

A) Italien
B) Spanien
C) Frankreich
D) Griechenland

Ausgerechnet die Polizei hat es Einbrechern in Kiel leicht gemacht. Die Diebe konnten 
ohne Probleme in das Gebäude der Polizeistation kommen, weil ein Fenster im 
ersten Stock geöff net war. „Ein Beamter hatte vergessen, es zu schließen“, sagte ein 
Polizeisprecher. Viel nahmen die Unbekannten allerdings nicht mit, denn die Waff en 
waren sicher in Spezialschränken verschlossen. Auch die Computer blieben ohne 
Beachtung. Sogar wichtige Dokumente und Fotos aktueller Fälle ließen sie liegen, sie 
nahmen nur eine Tasche mit der Kleidung eines Beamten und CDs mit. Die Polizei geht 
davon aus, dass die Sachen bereits wieder verkauft wurden. Dank Videoaufzeichnungen 
will man nun die Täter fi nden. 

(de.nachrichten.yahoo.com, upraveno)

27 Was haben die Diebe in der Polizeistation gestohlen?

A) Waff en
B) Computer 
C) Kleidung und CDs
D) Dokumente und Fotos

Michael Schaub ist ein bekannter deutscher Landschaftsfotograf. Nach Abschluss seines 
Biologiestudiums war er ein Jahr in einem Naturschutzzentrum am Niederrhein tätig. 
Doch das Fotografi eren wurde für ihn immer wichtiger und aus dem begeisterten 
Hobbyfotografen wurde schnell ein richtiger Profi , der rund 16 Jahre als Redakteur 
von Fotofachzeitschriften arbeitete. Nun ist aus dem Profi fotografen Schaub sogar ein 
Künstler geworden. Vor 3 Monaten hat er seine Fotografi en zum ersten Mal in einer 
Galerie gezeigt, und zwar mit großem Erfolg. Fragt man ihn nach seinen weiteren 
Plänen, so möchte er am liebsten sein Wissen an einer Hochschule weitergeben – am 
besten in einem Kurs für Kunstfotografen.

(www.hanspeterschaub.de, upraveno)

28 Was hat Michael Schaub zuletzt gemacht?

A) Er arbeitete als Publizist.
B) Er stellte seine Werke aus.
C) Er widmete sich dem Umweltschutz.
D) Er unterrichtete an einer Hochschule.



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
6. ČÁST ÚLOHY 29–38 10 bodů/1 bod

Přečtěte si tvrzení v úlohách 29–38 a informace o zážitkovém parku. Na základě informací 
v textu rozhodněte, zda jsou tvrzení pravdivá (P), nebo nepravdivá (N).

 P N

29 Der Erlebnispark erinnert an das Leben in Deutschland im Jahre 1880.   

30 „Sensation“ ist der älteste europäische Erlebnispark.  

31 Ins Wildparadies und in den Erlebnispark darf man Hunde mitnehmen.   

32 Mit dem Erlebnispark-Tagesticket kann man auch das Wildparadies 
besuchen.  

33 Das Tagesticket ins Wildparadies ist teurer als das Tagesticket 
für den Erlebnispark.  

34 In der Schäferhütte können mehr Leute übernachten als in dem 
Baumhaus.  

35 Die Baumhäuser und Schäferhütten sind mit WC ausgestattet.  

36 Teil der Attraktion Mammut ist eine historische Ausstellung.  

37 Die Badewannenfahrt kann man mit Kindern ab 3 Jahren machen.  

38 Die Gondel ist eine Wasserattraktion.  



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
6. ČÁST ÚLOHY 29–38

Erlebnispark Sensation
Waschen wie zu Großmutters Zeiten im alten Waschhaus, Käseproduktion wie vor über 
einhundert Jahren, Essen im alten Gasthaus und noch viel mehr! Das ist der Erlebnispark 
Sensation. Erleben Sie über 100 originelle Exponate aus verschiedenen Lebensbereichen 
zum Thema Deutschland 1880.
Unser Park wurde schon im Jahr 1929 als erster deutscher und dritter europäischer 
Erlebnispark errichtet. Seit 1972 gibt es nur einen Wildkatzensprung vom Erlebnispark 
entfernt das Wildparadies, wo über 40 Tierarten auf Sie warten. 
Hinweis: Im Erlebnispark sind Hunde an der Leine zwar herzlich willkommen, aber ins 
Wildparadies dürfen sie wegen freilaufender Tiere nicht.

Öff nungszeiten und Preise
Im Erlebnispark-Tagesticket ist der Besuch des Wildparadieses bereits enthalten. Sie 
können das Wildparadies jedoch auch separat besuchen.

Erlebnispark
Tagesticket: Preis pro Person 
Erwachsene 24 € 
Kinder von 4 bis 11 Jahre  19,50 €
Öff nungszeiten: 
Vom 1.4. bis 1.11., täglich 9.00 bis 18.00 Uhr

Wildparadies
Tagesticket: Preis pro Person 
Erwachsene 9 €
Kinder von 4 bis 11 Jahre  6,50 €
Öff nungszeiten:
Ganzjährig täglich 9.00 bis 18.00 Uhr

Übernachten im Erlebnispark Sensation

Inmitten gesunder Natur stehen 20 einfache Schäferhütten und 5 komfortable Baumhäuser 
bereit, um das Abenteuer „Kurzurlaub wie in alten Zeiten“ komplett zu machen.
Die Baumhäuser bieten in luftiger Höhe Platz für bis zu fünf Personen. Auf zwei Etagen 
mit Galerie befi nden sich ein Aufenthalts- und Schlafbereich. Toiletten und Duschen 
befi nden sich im zentral gelegenen Sanitärgebäude. 
Die Schäferhütten aus Holz bieten Platz für bis zu sechs Personen. Sie sind ausgestattet mit 
Tisch und Sitzbank, Schlafraum, Küche und einem Vorraum, wo die Gäste wie in alten Zeiten 
auf Heubetten schlafen können. Ein eigener Sanitärbereich mit Dusche und Toilette sowie 
eine komplett eingerichtete Küche, TV und Fußbodenheizung bieten einen hohen Komfort. 
Die beliebtesten Attraktionen

Mammut: Nervenkitzel pur, aber auch lehrreich! In den Zügen unserer größten, nur 
aus Holz erbauten Achterbahn1 legen Sie eine Strecke von 860 m zurück. Sie steigen in 
eine Höhe von 30 m und das alles mit einer Höchstgeschwindigkeit von etwa 90 km/h. 
Dazu können Sie im Wartebereich mehr als 80 Exponate zum Thema „Geschichte der 
Holzverarbeitung“ bewundern.
Alters- und Größenbeschränkung: ab 12 Jahren und 1,20 m. 
Badewannenfahrt: Glauben Sie, eine Badewanne ist nur zum Baden da? Nein! In 
unseren Badewannen können Sie sogar fahren oder besser gesagt schwimmen – durch 
die gespenstische Drachenhöhle geht es schließlich mit 60 km/h in den Bergsee. Die 
Badewannenfahrt erfrischt Jung und Alt im wahrsten Sinne. 
Altersbeschränkung: ab 3 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen.
Gondel: Bei dieser Familien-Attraktion steuern Sie Ihre Gondel selbst und bestimmen 
so, wie hoch Sie steigen und über die Erde fl iegen. Genießen Sie die Aussicht über die 
blühende Parklandschaft, auf den glänzenden Wasserspiegel des Bergsees und die Tiere in 
unserem Wildpark. Keine Alters- und Größenbeschränkung.

(www.mamilade.de, www.tripsdrill.de, upraveno)
1 die Achterbahn: horská dráha



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
7. ČÁST ÚLOHY 39–43 5 bodů/1 bod

Přečtěte si dopis Moniky o jejím školním výletu do Rakouska. Na základě informací v textu 
vyberte k úlohám 39–43 vždy jednu správnou odpověď A–D.

Hallo Martin,

wie versprochen, schreibe ich dir über unseren Schulausfl ug. Wir waren vier Tage lang in 
Österreich. Zuerst wollten wir nach Wien wegen der Sehenswürdigkeiten fahren, aber die 
meisten fanden das langweilig. Eine Radtour entlang der Enns war ein cooler Vorschlag, 
aber der Preis für die Übernachtungen! Absolut unmöglich. Eine Bergtour in den Alpen war 
auch im Gespräch, doch die Bademöglichkeiten am Kiefersee haben schließlich gewonnen. 

Wir sind mit dem Zug gefahren. Damals streikten die Lokführer und viele Züge hatten 
Verspätung. Deswegen ging es auf dem Bahnhof chaotisch zu und wir wären fast in den 
Zug nach Frankreich gestiegen! Zum Glück haben wir unseren Fehler bemerkt, unser Zug 
stand gegenüber. Und er ist auch rechtzeitig losgefahren. Die Fahrt war angenehm, sogar 
die Klimaanlage hat funktioniert. Nicht wie letztes Mal! Alles schien also in Ordnung zu 
sein, bis die Polizei durch den Zug lief. Wir hörten nur Bombe, Tasche und Durchsuchung. 
Aber dann hat sich gezeigt, dass jemand sein Gepäck im Speisewagen vergessen hatte. 

Die vier Tage am Kiefersee waren super. Wir haben sogar Boote gemietet. Eigentlich 
wollten wir auch die Insel im See besuchen, aber am Ende haben wir das nicht geschaff t. 
Auch die geplante Besichtigung der Bio-Farm nicht, dafür hatten wir aber eine kleine 
Bierprobe in der hiesigen Brauerei. Das kalte Bier war ausgezeichnet. Zum Aussichtsturm, 
nicht weit von der Brauerei entfernt, sind wir aber nicht mehr gegangen. Der war nämlich 
gerade zu. 

Am vorletzten Tag hatte ich endlich Zeit, durch die Geschäfte zu bummeln. Ich habe ein 
Geschenk für meine Schwester Jana gesucht. Das Symbol der Region ist ein Bär, aber für 
Plüschtiere ist Jana schon zu groß. Deshalb dachte ich an Ohrringe, aber davon hat sie 
schon jede Menge. Dann fi el mir ein, wie schokoladensüchtig sie ist. Da waren Pralinen 
meine Rettung. Glaub mir, ich hatte damit großen Erfolg. Mit dem Geschenk für meine 
Eltern hatte ich weniger Stress. Sie haben ein Buch über den Kiefersee bekommen. 

Nun sind wir wieder zu Hause und der Schulstress hat uns eingeholt. Die Lehrer sprechen 
nur noch von den Prüfungen. Ich glaube, die wollen uns nur nervös machen. Dabei wäre 
positive Motivation nicht schlecht, besonders für mich. Wir haben so viel zu tun, dass 
ich oft auf dem Weg nach Hause im Bus einschlafe, so erschöpft bin ich. Aber wenn alles 
gut geht, sind die Prüfungen bald vorbei. Drück mir die Daumen, etwas Glück werde ich 
brauchen. Und dann feiern wir richtig. Du kommst doch zu Besuch, oder?

Mach´s gut und schreib mir bald.
Deine Monika

(CERMAT)



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
7. ČÁST ÚLOHY 39–43

39 Für welche Aktivität in Österreich haben sich die Schüler entschieden?

A) Rad fahren 
B) im See baden
C) in den Alpen wandern
D) Sehenswürdigkeiten besichtigen

40 Was ist während der Fahrt nach Österreich passiert?

A) Der Zug hatte große Verspätung.
B) Polizisten haben den Zug kontrolliert.
C) Die Klimaanlage im Zug ist kaputt gegangen.
D) Die Schüler sind in den falschen Zug eingestiegen.

41 Was haben die Schüler am Kiefersee besucht?

A) die Bio-Farm
B) den Aussichtsturm 
C) die Insel im Kiefersee
D) die dortige Bierbrauerei

42 Was hat Monika ihrer Schwester gekauft?

A) Pralinen
B) Ohrringe
C) ein Buch
D) einen Teddybären

43 Wie fühlt sich Monika jetzt?

A) Sie ist müde.
B) Sie ist nervös.
C) Sie ist motiviert. 
D) Sie ist glücklich.



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
8. ČÁST ÚLOHY 44–48 5 bodů/1 bod

Přečtěte si požadavky pěti lidí a nabídky ubytování. Na základě informací v textech 
přiřaďte k úlohám 44–48 vždy jedno ubytování z nabídky A–G. Dvě nabídky jsou navíc 
a nebudou použity.

44  Bernd _____

Er plant von Montag bis Mittwoch Bergwanderungen zu machen. Er sucht ein billiges 
und ruhiges Hotel mit reichem Frühstück außerhalb der Stadt, Parkmöglichkeit für 
sein Auto nötig. 

45  Thomas _____

Er möchte im Kahlgebirge wandern und sich danach ordentlich entspannen. Er sucht 
ein Hotel mit gutem Restaurant im Gebirge und eigenem Wellness-Bereich.

46  Klaus _____

Er will mit seiner Freundin während der Arbeitswoche einen Radausfl ug machen, 
sucht in einer Stadt eine einfache, preisgünstige Übernachtung ohne Frühstück. 

47  Peter _____

Er will am Wochenende eine Radtour machen. Er sucht einfache Schlafgelegenheit in 
Flussnähe, Campingplatz, mit Möglichkeiten für eine billige Verpfl egung, mindestens 
Imbiss oder Kneipe. 

48  Stephan _____

Er will leichte Spaziergänge am See entlang machen und sucht eine ruhige 
Unterkunft in der Nähe von einem See. Er möchte mit dem Auto hinfahren und selbst 
kochen.  



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
8. ČÁST ÚLOHY 44–48

A)
Sie sind ein leidenschaftlicher Wanderer oder Radfahrer und möchten das Kahlgebirge 
kennen lernen? Dann nutzen Sie unser Angebot. Unser Campingplatz „Kahlberg“ 
befi ndet sich auf dem höchsten Gipfel des Kahlgebirges. In unserem Areal fi nden Sie 
saubere Sanitärräume, Gemeinschaftsküche und Kinderspielplatz. Bei schönem Wetter 
können Sie vom Aussichtsturm die Kahlberger Landschaft mit der Elbe sehen. Mehr Infos 
auf www.am-kahlberg-unterkunft.de.

B)
Unsere Pension „Zu den Zwei Rosen“ liegt direkt im Herzen der Seenlandschaft. Sie fi nden  
bei uns alles, was Sie suchen: leichte Radwege im Flachland, ruhige Natur und gute 
Wasserbedingungen. Sie können im Gebäude in Einzel- oder Doppelzimmern übernachten 
oder auf dem Rasen nebenan Ihr Zelt aufbauen und in der Gemeinschaftsküche Ihr 
Mittagessen selbst zubereiten. Der bewachte Parkplatz befi ndet sich hinter der Pension. 
Besuchen Sie noch heute unsere Webseite www.zudenzweirosen.de. 

C)
Das 4-Sterne-Hotel „Zum Weißen Adler“ in der schönen Natur des Kahlgebirges befriedigt 
auch die anspruchsvollsten Gäste und begeisterte Wanderer. In unserem luxuriösen 
Restaurant können Sie Delikatessen und kostbare Weinsorten probieren. Den Gästen 
stehen Swimming-Pool, Saunabereich und Solarium zur Verfügung. Dienstags können Sie 
heiße Nächte in der Disco erleben. In der bewachten Tiefgarage können Sie Ihren Wagen 
parken. Fotos und noch viel mehr fi nden Sie im Internet unter www.zumweissenadler.de. 

D)
Besuchen Sie unser neu eröff netes, modernes ****Hotel „Kahlberg“ für besonders 
Anspruchsvolle. Sie fi nden uns direkt im Stadtzentrum, gleich neben der Wasserwelt 
mit Wellness-Bereich. Unser erstklassig eingerichtetes Hotel bietet nicht nur Restaurant 
und Nachtbar, sondern auch ein Fitnessstudio. Möchten Sie eine Radwanderung um 
den nahe gelegenen See machen? Dann nutzen Sie unseren kostenlosen Radverleih am 
Wochenende. Sie fi nden unser Angebot online unter www.kahlberg-hotel.de.

E)
Möchten Sie die zauberhafte Landschaft der Kahlberger Region genießen? Dann 
besuchen Sie unseren Campingplatz „Fischi“ direkt am Flussufer, nur wenige Meter vom 
Radweg entfernt, weitab von jedem Autoverkehr. Übernachtung bieten wir in kleinen 
Hütten, gutes Essen bekommen Sie entweder am Kiosk oder in der Volkskneipe. Schauen 
Sie sich unsere Homepage www.fi schi-elbe.de an. Für Samstag und Sonntag gibt es noch 
ein paar freie Hütten.

F)
Unser kleines Berghotel „Waldmaus“ in den tiefen Wäldern des Kahlgebirges bietet 
ganzjährig billige Unterkunft nicht nur für Wanderer in Einzel- und Doppelzimmern an. 
Wir bereiten täglich für unsere Gäste Frühstücksbuff et zu. An den Werktagen gibt es 
noch freie Zimmer, die Wochenenden sind bereits ausgebucht. Der Parkplatz befi ndet 
sich gleich vor dem Hauptgebäude. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

G)
Suchen Sie eine gemütliche Unterkunft im Stadtzentrum in der Nähe des Kaiserparks? 
Dann ist unsere Herberge „Zum Kaiser“ ideal für Sie. Bei uns können Sie von Montag bis 
Freitag besonders billig und doch bequem übernachten. Wir haben keine eigene Küche, 
aber einen Schnellimbiss gibt es gleich um die Ecke. Das Auto können Sie im Hof parken, 
das Fahrrad im Abstellraum lassen. Radfahrern bieten wir 15 % Ermäßigung. Mehr 
Informationen unter der Adresse www.zumkaiser.de.

(CERMAT)
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9. ČÁST ÚLOHY 49–63 15 bodů/1 bod

Přečtěte si vypravování o návštěvě tanečních. Na základě textu vyberte k úlohám 49–63 
vždy jednu správnou odpověď A–C.

Meine Tanzstunden

Tanzstunden sind immer ein Erlebnis, vor allem wir Mädchen sind dann ganz außer uns. 
(49) ________ heute erinnere ich mich an meine erste! Ich war damals total aufgeregt: Sind 
die Leute nett? Was passiert, (50) ________ ich jemandem so richtig auf die Füße trete? 
Oder keiner will mit mir tanzen? Oder ich (51) ________ mit einem total untalentierten 
Trottel tanzen? 

Wir kamen an – alles sah ganz nett aus: eine kleine Bar im Foyer, mehrere Tanzräume 
mit (52) ________ Spiegeln, der Saal einfach eingerichtet. Zuerst machten wir ein paar 
Übungen ohne Partner, dann durften wir uns (53) ________. Kurze Zeit später war es 
soweit: Herrenwahl! Plötzlich schauten alle Jungen hilfl os in die Runde. Nach einem kleinen 
Durcheinander fragte mich einer von (54) ________, ob ich mit ihm tanze. Er war groß, 
blond und sah nett aus. „Was lernen wir denn jetzt?“, fragte ich ihn nervös. „Cha-Cha-Cha“, 
antwortete er mit einem freundlichen Lächeln. 

Ich war (55) ________, wie einfach alles war: Der Lehrer machte einige Schritte vor, die 
wir dann gemeinsam wiederholten. Ich vergaß meine Aufregung und hatte riesigen 
(56) ________. Nun tanzten wir mit Musik. Es war anfangs ein etwas komisches Gefühl, mit 
einem Jungen zu tanzen, den ich überhaupt nicht kannte. Doch ich gewöhnte mich schnell 
daran und die Zeit verging wie im Flug.

Mittlerweile tanze ich schon über (57) ________ Jahr lang und bin nun im Silber-
Tanzkurs. Das Tanzen geht ganz gut, (58) ________ beginne ich bald mit dem Gold-Kurs. 
Standardtanz ist zu einem wichtigen Teil meines Lebens (59) ________, Tanzen macht mir 
unglaublich viel Spaß! Ich habe dort auch (60) ________ Freund Michael gefunden. Wir 
gehen jetzt gemeinsam donnerstags zur Tanzstunde und sonntags (61) ________ er mich 
und meine Freunde beim „Tanztee“. So verbringt man seine Zeit natürlich (62) ________, 
als wenn man zu Hause sitzt.

Wir freuen uns jedes Mal riesig (63) ________ die Abtanzbälle, zu denen alle in 
wunderschönen Ballkleidern und Anzügen erscheinen, und wir unternehmen auch sonst 
viel gemeinsam. 

(www.abendblatt.de, upraveno)



Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
9. ČÁST ÚLOHY 49–63

ZKONTROLUJTE, ZDA JSTE DO ZÁZNAMOVÉHO ARCHU UVEDL/A VŠECHNY ODPOVĚDI.

49 A) Schon B) Erst C) Noch

50 A) ob B) als C) wenn

51 A) muss B) kann C) will

52 A) großer B) großem  C) großen 

53 A) setzen B) zu setzen C) gesetzt

54 A) ihm B) ihnen C) ihn

55 A) begeistert B) begeistern C) begeisterte

56 A) Humor B) Spaß  C) Witz

57 A) ein B) das C) ---

58 A) deshalb B) trotzdem C) denn

59 A) wurden B) worden C) geworden

60 A) mein B) meiner C) meinen

61 A) treff t B) triff t C) traft

62 A) schön B) schöner C) am schönsten

63 A) auf B) an C) vor
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